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Dieser Newsletter Spezial ist unser Dankeschön an Sie für das vergangene Jahr. Dieser Newsletter Spezial ist unser Dankeschön an Sie für das vergangene Jahr. 
  
Sie haben unsere Arbeit mit Ihrem persönlichen Engagement und Ihrer kooperativen Zusam-
menarbeit wesentlich unterstützt. Dank Ihnen konnten 68 suchtabhängige Menschen in unseren 
stationären Therapiezentren (Lehn, Ausserhofmatt), in der Aussenwohngruppe oder in den 
Gastfamilien einen Schritt hin zu einem drogenfreien Leben gehen. Über 160 Personen wurden 
von uns zu illegalen und legalen Drogenthemen beraten und interdisziplinär weitervermittelt. 
Diesen Erfolg wollen wir mit Ihnen teilen! 
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Wir kennen den Lernwillen und die Lernfähigkeit unserer Klientinnen und Klienten. Auch sind 
wir uns bewusst, welche Hürden überwunden werden müssen, um sich selbstverantwortlich und 
drogenfrei im gesellschaftlichen Leben zu integrieren. Unser Geschenk an Sie ist deshalb die 
poetische Geschichte, welche ein Klient selber schrieb. Sie entstand in der Austrittsphase nach 
1 ¼ Jahren Therapie und Arbeitstraining im Therapiezentrum Ausserhofmatt. Herr Martin Nagel 
erlaubt uns mit seiner Geschichte Anteil an seinem Leben zu haben und will namentlich ge-
nannt sein. Lassen Sie sich von seinen tiefsinnigen Gedanken berühren... 
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Ihrer und unser Einsatz lohnt sich – um Menschen die Chance auf ein eigenständiges und 
drogenfreies Leben zu ermöglichen. Wir bleiben auch im 2010 dran! 
 
Von Herzen wünschen wir Ihnen und Ihren Familienangehörigen besinnliche Feiertage. Wir 
freuen uns auf die weiterhin positive Zusammenarbeit mit Ihnen im neuen Jahr. 
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Unser Newsletter erscheint vierteljährlich und informiert Sie Ende März 2010 über: 
Kosten - Nutzen und Strategien der Sozialberatung des Drogen Forum Innerschweiz DFI.  
Sie möchten den Newsletter abbestellen? Bitte senden Sie uns dazu eine kurze E-Mail. 
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